
Amtl. Liste der Badegäste und Fremden des Nordseebades Juist 
«■**■—^!———™-—^^^-— .. ™.......... ।___ _ _ „ U! B"^”"„. L. ., „ _■■—————-**——————-—-—-
Erscheint während der Badezeit wöchentlich zweimal, Anfang und Ende der Saison nur einmal. — Bezugspreis: 3.50 Mk. — Einzelne Nummern sind bei den Herren Eritz Henning 

Frau H. Neukirchen Wwe. (Kurhaus-Bazar), Bücherstube Kottmann & Nüthen, Firma 0. Jaacksch, Zigarrengeschäft, Buchhandlung H. Arends, Ludwig Mölk, Strandbuchhandlung, zu haben.
Preis der Einzelnummer 20 Pf. Geschäftsstelle: Otto G. Soltau, Buchdruckerei, in Norden, Fernsprech-Anschluß Nr. 19

Nr. 8 Juist, den 14. Juli 1928 29. Jahrgang

Die geehrten Kurgäste und Fremden werden gefälligst uni recht deutliche Angabe des Namens und Titels ersucht. 
Nachdruck der Liste ist nur mit Genehmigung der Verlagshandlung gestattet.

Amtliche Liste der bis zum
11. 3uli angemeldeten Kurgäste und Fremden.

Ackermann, Ernst, Kaufm., Eschwege
Logierhaus Friesenhof

Ahner, Käthe, Berlin-Friedenau Sleeper
Ahl, Albin, Kaufm., mit Frau,

Langenfeld Hotel Seeblick
Albers, Kaufm., Bremen Logierhaus Friesenhof 
Albert, Käte, Frankenthal (Rheinpfalz) Pension Heiken
Althof, Frau M., mit 2 Kindern, Berlin Hotel Worch 
Barth, Elfriede, Schülerin, Helfta

b. Eisleben Kinderheim Tilemann
Basel, Anne, Private, Frankfurt a. M. Hotel Friesenhof
■Baßgen, Pfarrer, Kupferdreh-Dilldorf Paxheim 
Bechstein, Frl. Marg., mit Neffen

R. u. W. Hörnig, Chemnitz Hotel Fresena 
Beckmann, Wilhelm, Pfarrer, Riesenbeck,

Kr. Tecklenburg Paxheim
Bergmann, Grete, Bad Godesberg Frieda Pauls 
Berkenkamp, Wilhelm, Dipl.-Bergingenieur, mit

Familie u. Bed., Gelsenkirchen Hotel Friesenhof
Beusch, Adele, Studienrätin, Kiel Villa Petina
Borckes, A., Pfarrer, Kohlscheid, Bez. Aachen Paxheim 
Eierende, Kurt, Dr. med. Hamburg

Strandhotel Kurhaus
BTk, Frau Gertrude, mit Kind, Frank

furt a._ M. Haus Margarethe
Eiermann, Erich, Kaufm., Charlottenburg T. Doyen 
Eosawe, Peter, Geschäftsführer,

Köln Haus Wattenmeer
Eirtner mit Familie u. Bed., Hamburg Hotel Friesenhof 
Brandt, Bruno, Kaufm., Berlin Haus Erholung 
Braukmann, Pfarrer, Altenkirchen

b. Rüthen i. Westf. Paxheim
Eredlow, Hanna, Wohlfahrtsschülerin,

Bethel b. Bielefeld Ev. Schwesternheim
Brinckmann, Kurt, Kaufm,, Düsseldorf Hotel Fresena 
Brunner, Frau Hilde, mit 2 Kindern,

Schüttorf i. Hann. Villa Seestern

Strand=ßofel Kurhaus Hordseebad 3uist
Neu: Zentralheizung / Bäder / Fließendes Wasser. 1 

Alle Zimmer haben herrliche, freie Aussicht auf das Meer.

Fernruf: Dauerverbindung Uber Emden. Kurhaus Juist Nr. 6

Täglich von 4—6 Uhr Familien-Kaffee-Konzert auf der Terrasse.
Der Treffpunkt aller Badegäste ist der Kurhaus-Saal. Jeden Mittwoch 
und Sonntag Kinderball. Jeden Sonnabend Reunion. Die Kurhaus-Kapeile 
spielt täglich im weissen Saal von SVa-iO zum Uhr Abendkonzert, 

von 10 Uhr zwangloser Tanz.
Büsing, Direktor, mit Kind, Norden

Logierhaus Friesenhof
Castellez, Berta, Berlin-Friedenau Hotel Seeblick 
Clusener, Frau Elli, mit Familie,

Bielefeld Villa Mathilde
Croon, H., Kaufm., Osnabrück 
Dahmlos, L., Lehrerin, Blankenese 
Dohmen, Hubert, Pfarrer, Würm, Bez. 
Dörbaum, Lederfabrikant, Kassel 
Düner. Prof. Dr. Hans, Studienrat,

Hotel Rose
Hotel Fresena

Aachen Paxheim
Haus May

. Frankfurt a. M. San.-Rat Arends Wwe. 
Dudzus, Günther, Schüler, Berlin Villa. Seestern 
Eich, Geisti. Rat, Bingen a. ■ Rh.
Eichel, Otto, Kaufm., mit Familie,

Ruhla i. Thür. Strandhotel Kurhaus
Eiffler, Robert, Kaufm., Bielefeld 
Ellerbeck, Frau Ministerialrat Dr., mit 

‘ Tochter u. Sohn. Berlin W.
Fahr, Frl. Erna, Erzieherin, Berlin 
Feldmann, Rudolf, Kaufm., Coesfeld

Hotel Worch

Haus Hook
Hotel Worch 

Hotel Seeblick

Firmenich, J., Pfarrer, Aachen Paxheim
Fischer, Erna, Soest i. W. Villa Augusta
Förster, Otto, Kaufm., Hirschberg i. R.

Hotel Friesenhof
Framm, Werner, Dr. med., Hamburg

Strandhotel Kurhaus
Freytag, Theodor, Pfarrer, Büderich i. W. Paxheim 
Gabler, Frau Lisel, mit 2 Kindern,

Frankfurt a. M. Hotel Fresena
Gaedt, Dr. Hans Otto, Kaufm., Aue i. Erzgeb.

Strandhotel Kurhaus
Gebauer, Kaufm., mit Familie u. Kinder

fräulein, Charlottenburg Villa Petina
Geißler, Frau Margarete, Berlin NW. Hotel Fresena 
Gergs, Margot, Schülerin, Hannover Jönxis
Gies, Frau Fabrikant Hede, mit Kind, Fulda

Strandhotel Kurhaus
Gießen, Karl, Magistrats-Obersekretär, mit

Familie, Breslau Hotel Fresena
Glock, Frau Lotte, Köln-Kalk ■ Hotel Rose 
Gößcheh, Eda, Görlitz Haus Margarete
Greven, M., Pfarrer, Altenkirchen

(Westerwald) Paxheim
Grewe. Wilh., Spark.-Kassierer,

Hamm i. W. Haus Ameke
Griese, Karl, Kaufm,, Hannover Haus Arends 
Günther, Gretus, Oberingenieur, mit Frau

u. Kinder, Berlin-Steglitz Haus Günther
Günther, Herbert, Kaufm., Gera Hotel Fresena

Zahn praxis
WH Heiter^ Dentist
Telephon 41 in der Apotheke Telephon 41 

Modernste Einrichtung
Sprechstunden uon 9—1 und 2—? Uhr 

Behandlung u. Mitgliedern sämtl. Krankenkassen 
Seit 1924 hier ansässig

Hagenmüller, Herm., Konditorei- u. Cafe
besitzer, Hof a. d. Saale Villa Nordsee

Hähner, Em.il, Barmen Haus Erholung
Haitz, Robert, stud. occ., Berlin-Friedrichshagen

Strandhotel Kurhaus
Hamelmann, Frau A., Blankenese Hotel Fresena
Hammerschmidt, 2 Schüler, Berlin

Kinderheim Tilemann
Hang, Erzieherin, mit 2 Zöglingen,

Bielefeld Carl Fischer
Hannemann, Ernst, Eisenbahn-Oberinspektor i. R.,

Hannover Villa Postale
Hanebeck, Frieda, Berlin Haus Arends
Haas, Elisabeth, Bochum-Weitmar Hotel.Pabst
Hansen, Frau Mathilde, Altona (Elbe) Rosendahl
Harms, Arnold, Kaufm., mit Familie und

Bed., Bremen Claassens Hotel
Hartmann, Otto, Turnlehrer, Berlin Haus Ameke
Häuser, Oswald, Kaufm., Heilborn Carl Fischer
Heilmann, Frau Erika, mit 2 Kindern und

Mädchen, Stockheim, b. Mellrichstadt
Hotel Fresena.

Heinegaus, Frau Hilde, mit Kind,
Krefeld Hotel Fresena

Hille, Dr. Karl, Studienrat, mit Familie,
Berlin-Lichtenberg Haus Ludwigslust

Helm, Max, Fabrikdirektor, mit. Familie,
Berlin Haus Bernhardine

Helm, Frau Margarete, Charlottenburg Dünenrose
Hennicke, Katharina, Potsdam Hotel Fresena
Hering, Alfred, Fabrikant, mit Familie,

Ronneburg Villa. Petina
Herms, August, Betriebsleiter, mit Frau,

Dortmund Hotel Rose
Heuer, Frau Friedel, mit Kind, Reckling

hausen G. P. Schmidt
Hieronymus, Dr. Carl, prakt. Arzt, mit

Familie, Rotenburg a. d. Fulda Inselhospiz
Hinnenthal, Frau Trude, mit Familie,

Bielefeld , Villa Mathilde
Hofmann, August, Berufsberater, M.-Gladbach

Villa Seestern
Holzapfel, Max, Hannover Gatena
Huismahn, Professor Dr., Osnabrück Paxheim
Husemeyer, Margarete, Jugendleiterin,

. Wittstock-Dosse Haus Günther

^oomäaat'flRtienqeseUf^aft Tloröenf 0[tfke5l& 
ttetfd)lanteqrö|äa1tombrennerei,lgegtim^

Janssen, Josef, Euchdruckereibesitzer, 
mit Frau, Krefeld Hotel Fresena

Jauns, Hermann, Kaufm., ■ Braunschweig
Villa. Angelika

Ihlefeld, Willi, Kaufm., mit Familie, 
Frankfurt a. M. Villa Baumann

Inhoffen, Herm., Kaufm., Witten-R. Hotel Rose
Jung, Dr. med. Otto, prakt. Arzt,

Dortmund T. Doyen
Kahlert-Struensee, Dr., Antiquar, 

Berlin Hotel Friesenhof
Kalitta, Erich, Studienref. u. Relig.-Lehrer,

Beuthen (Oberschi.)
Kalk, Frau Direktor, mit Kind, Berlin-

Schmargendorf Hotel Fresena
Keller, Frau Lisel, mit Kindern, 

Frankfurt a. M. Villa Baumann
Keller, Erwin, Apotheker, mit Frau

u. Schwester, Hagen i. W. Villa Petina
Kirchhof, Wilhelmine, Lehrerin,

Braunfels a. d. Lahn Haus Block
Kirdorf, Frau, mit 2 Kindern, Krefeld 
Kistler, H., Kaushaltungslehrerin,

Bern (Schweiz)

G. Meyenburg

Hotel Seeblick
Klasmann, Georg, Kaufm., Meppen (Ems) 
Klemp, W„ Fabrikant, mit Frau u. Tochter, 

Berlin-Neukölln Strandhotel-Kurhaus
Klewinghaus, Karl, Ober-Ing., Essen-R.
Kloß, Albert, Regierungsrat, Chemnitz Hotel Fresena
Kober, Willibald, Kaufm., mit Frau,

Berlin Villa Daheim
Koch, Rudolf, Eisenbahn-Ingenieur, 

mit Frau, Münster Villa Angelika
Kolb, Dr. Fritz, Zahnarzt, mit Familie,

Mainz Pension Heiken
Kortkamp, Frau Anny, mit Sohn,

Osnabrück Kinderheim Tilemann
Kramer, Frau Dr„ mit Töchterchen,

Dabringhausen G. P. Schmidt
Kraemer, Frau K„ mit Familie', Berlin

Hermsdorf Strandhotel Kurhaus
Kresse, Berthold, Kaufm., mit Frau,

Kassel Haus Margarete
Kreth, Herm.., Beamter, Hamborn Hotel Pabst
Kukowka, Dr. Kurt, Präfekt, Beuthen (OberschL)
Laenger, Frau Spediteur Anna, mit Familie,

Berlin W. Villa Fresena
Lange, Otto, Kaufm.. mit Familie. Berlin

Strandhotel Kurhaus



de Laporte, Frau Mary, mit Familie, 
Berlin-Halensee Inselhospiz

Leder, Elisabeth, Görlitz Haus Margarete
Lende, Elisabeth, Vorsteherin, Berlin

Schöneberg Haus Lo
Liesenhoff, Fritz.. Ingenieur, mit Frau, 

Dortmund Hotel Fresena
Liesegang, Frau Lisa, mit Kind, Berlin Haus Hoff 
Lindemann-Bathe, Clara, Hamburg Hotel Friesenhof 
Lob, Frau Kaufm. Anne, mit Familie,

Breslau Haus Sohn
Lakemann, Clara, Säuglingspflegerin,

Saline Sülbeck, Kr. Einbeck Hotel Seeblick 
Loh, Rudolf, Kaufm., mit Frau, Rhein

hausen (Ndrhein) Hotel Worch
Lohoff, Walburga, Bochum Hotel Pabst
Lotze, Clara, Buchhalterin, Osnabrück Pension Riedel 
Lotzgeselle, Justus, Barmen Haus Erholung
Lühr, Bruno, Maschineninspektor,

Friedberg (Hessen) Haus Ameke
Lyons, Frau Elisabeth, mit Familie-,

Schöneiche b. Berlin Villa. Petina

Obst, Albert, Konditoreibesitzer, mit Frau
und 2 Kindern, Berlin Villa Daheim

Osthoff, Dr. Max, Ing., mit Familie-, Stettin Haus Block 
Pauli, Pet., Pfarrer, Lindern (Rheinl.) Paxheim 
Peter, Frl. Alice, Hannover Haus Arends
Peuten, Frl. Traudchen, Bingen a. Rh.
Pieper, Fr., Lehrer i. R. und Organist

mit Nichte, Iserlohnerheide Ev. Schwesternheim 
Pindter, Erich, Direktor, mit Familie,

Charlottenburg Hotel Fresena
Pasch, Hch., Reichsbeamter, mit Frau,

Düsseldorf
Plaggenborg, Frau Kaufm. Stephan, 

mit Familie, Münster i. W. Pension Inselrose
Planck, W., Fabrikbes., mit Familie und

Bed., Hirschberg i. Riesengeb. Haus Raß
Plöttner, Adolf, Landwirt, Zilly (Kr. Halberstadt) 
Poeppel, Toni, Lehrerin, Wittenberge Ludwigslust 
Pöting, Frau A„ Bärmen Hotel Worch

Zahn praxis 
Paul Stahlhud« 

staatl. gepr. Dentist 

y Wiiheimstrasse Ql "WI 
dauernd am Platze 11

Sprechzeit: 9—12 Uhr vormittags 
3—7 Uhr nachmittags

Pöppinghaus, Franz, Bergbaubeamter, 
Familie, Essen

Popp, Frau Dr. med., mit Familie, 
Frankfurt a. M.

Radke, Hans, Kaufm.., mit Familie-, 
Berlin-Steglitz

Redeker, Edith, Mülheim-Ruhr

mit
Christoffers

Villa Erika

Villa Petina 
Haus Block

Rehse, Dr. Hans, Zahnarzt, mit Familie, 
Bergisch-Gladbach b. Köln Hotel Fresena

Reis, Hugo, Kaufm., Frankfurt a. M. 
Reusch, Julius, Kaufm., mit Frau,

Haus Jabine

Düsseldorf Strandhotel Kurhaus

Mangert, Franz, Kaufm., mit Tochter, Köln Hotel Rose 
Markert, Frau OberzoLinspektor Charlotte,

Potsdam Oberlandjäger Janssen.
Martin, Frau Lotte-, mit Kindern, Branden

burg a. d Havel Villa Angelika
Malz, Eberhard, Schüler, Greiz Kinderheim Tilemann 
Meißner, Margarete-Deta, Berlin 0. Haus Germania 
Menzel, Curt, Kaufm., Berlin Haus Erholung
Mertens, Emma, Diakonisse, Niederschelder

Hütte Ev. Schwesternheim
Mertens, Frau Else, mit Sohn, Berlin Villa Seestern 
Methmer, Mg Görlitz Haus Margarete
Meyer, Robert, Kaufm., mit Frau,

Hannover Hotel Rose
Michaelis, E„ Kaufm., mit Familie,

Osnabrück Haus Sohn
Middeldorf, Dr., Tierarzt, Riefberg Claassens Hotel 
Milowänowicz, Sigmund, Damenschneidermstr.,

Berlin S. Hotel Fresena

Riedel, Frau Kaufm., Hannover Haus Jonxis
Roth, Irmgard, Herrnstadt Fritz Arends Wwe.
Rückert, Karl, Kaufm., mit Frau,

Weißenburg (Bayern) Villa. Nordsee
Rüdorff, H., Kaufm., Düsseldorf J. de Vries & Co. 
Ruhfus, Geh. Reg-Rat, Direktor im Re-ichs-

Mitsching, Frau Marthel, Berlin SO. Gatena
Möller, Heinr., Bergbeamter, mit Familie, .

Jabenbeeren, Kr. Tecklenburg Pension Heiken 
Morgenroth, Ernst, Prokurist, Elberfeld

Strandhotel Kurhaus
Motte,'Carl, Fabrikbesitzer, mit Frau,

Hagen i. W. Hotel Fresena
Müggenburg, Frau P., mit Kind,

Barmen Hotel Worch
Müller, Walter, Schüler, Saalfeld (Thür.) Claas Eilers 
Mulder, mit Familie-, Oldenburg Hotel Fresena 
Mues, Florenz, Kaufm,, Paderborn Haus Gertrude 
Neddersen, Dorette und Mieze, mit Fräulen,

Nienburg a. W. Claas Eilers
Neußendorf, Frau Assessor Margrit, mit

Kind, Frankfurt a. M. Villa Seestern
Nick, Maria, Lehrerin, Berlin-Schöneberg Haus Lo 
Nitschke, Herm., Kaufm., Neustadt (Schl.) Hotel Rose 
Noack, Gustav, Prokurist, mit Frau

und Sohn, Kiel Hotel Worch
Oberföll, Inge, Schülerin, Greiz Kinderheim Tilemann

patentamt, mit Frau und Sohn, Berlin Haus Antonie 
Sahlfeldt, Frl. Dorothea, Friedeberg Hotel Fresena
Scheffer, Frau Eifr., Bremcke, P. Holthaus. J. de Vries 
Schilbach, Fr,, Schü'erin, Gre'z Kinderheim Tilemann 
Schlegel, Ruth, Schülerin, Greiz Kinderheim Tilemann 
Schmelzer, M„ Pfarrer, Berk (Eifel) Paxheim 
Schmies, Aloys, Kaufm., Finnetrop Hotel Rose 
Schmidt, Frau Otto, mit Sohn und Tochter,

Berlin Hotel Worch
Schmidt, Hansgeorg, Betriebsleiter, mit

Frau, Reutlingen (Württbg.) Villa Nordsee 
Schmidt, AKredJ Verw.-Sekr., Düsseldorf Haus Alberta 
Schmidt, Frau Trulla, mit 2 Kindern,

Berlin . • Haus Hoff
Schmitz, Frau Justizrat Wwe. Anna,

Aachen Haus Sohn
Schmitz, Carl, Ingenieur, Düsseldorf Hotel Fresena 
von Schuckmann, Frau, mit Töchterchen,

Frankfurt a. M. Hotel Fresena
Schwarzbeck, FrL Inge, Minden Kinderheim Tilemann . 
Seeliger,. Ilse, Gymnastiklehrerin,

Braunschweig . Haus Margarete
'Sickendiek, Frau Kaufm. Olga, mit Familie, 

Bevensen i. Hann. ■ E. Buß
Snell, Frau Postdirektor Meta, mit Kind, 

Berlin-Lichterfelde Haus Lieselotte
Soonström, Ingrid, Schauspielerin,

Neuß a. Rh. Villa Postale
Sterzel, Dr. Ing., mit Frau, Dresden

Kinderheim Tilemann
Stokar van Neufam, Fanny, Hausdame, 

Düsseldorf . Hotel Fresena
Streiber, Annaliese-, Berlin Haus Arends
Strobell, Dr. Helmuth, Augenarzt, mit

Familie, Uelzen Hotel Rose
ßtromm-enger, Emil Kfm., Wickrath Hotel Friesenhof

Strüh, Otto, Rechtsanwalt, mit Familie
und Bed., Bielefeld J. Geiken

Stöver, Marga, mit Bruder Hans, Bremen Villa Daheim 
Stolberg, . Frau Elisabeth, Hannover T. Doyen
Süßmann, Frau Anna, mit Familie,

Oldenburg i. 0. Haus Ameke
Sunkel, Dr. med. Rudolf, San.-Rat, Arzt,

Bielefeld ' Villa Erika
Teynsky, Vincenz, Schneidermeister,

Hannover Hotel Rose
Trünkner, Robert, Oberingenieur, mit

Familie, Berlin-Frohnau , Pension Inselrose 
Uckermann, Mathilde, Privatsekretärin,

Elberfeld Fr. Mundt
Ulrich, C„ Kaufm., Frankfurt a. M. Villa Erika 
Unruh, Herm., Landesinspektor, Kiel Hotel Friesenhof 
v. Uslar-Gleichen, H., Schüler, Rittergut

Appenrode Kinderheim Tilemann
Verfarth; F„ Kaufm., mit Familie,

Hannover Strandhotel Kurhaus
Vissing, Günther, Kaufm., Hagen Strandhotel Kurhaus 
Vollmer, Frau Addy, mit Familie,. Hannover

Strandhotel Kurhaus
Volkmuth, Geh. Medizinalrat Dr., Arzt, mit

Frau, Saarburg (Bez. Trier) 
Voigt, Julius, Rektor, mit Familie, 

Berlin

Villa Daheim

Haus Arneke
Wachtel, Dr. Friedrich, Reichsbahnrat, 
mit Familie, Köln Hotel Worch
Wagner, Helene, Frankfurt a. M. Haus Block
Warnstedt, Frau Wwe. Architekt Frieda,

mit Töchterchen, Berlin NW. 
Wefelscheid, Dr„ Zahnarzt, Beelitz 
Wengel, Frau Agnes, Berlin
Wernicke, Erna, Korrespondentin, Berlin

Hotel Fresena 
G. P. Schmidt 
Haus Arends 
Haus Alberta

Wesseling, Gerhard, Apothekenbesitzer, mit
Familie, Aschersleben Claassens Hotel

Wieneke, Dr. Karl, Regierungsrat, mit
Familie, Berlin Haus Hoff

Wiedfeld, Hermann, Betriebsleiter, 
Oldenburg i. 0.

Willeke, Pfarrvikar, Steele
Wilcken, Friedrich, Turnlehrer, mit Frau,

Neubrandenburg 
Wilsky, H., Berlin
Wirths, R„ Ingenieur, mit Familie, 

Berlin-Lichterfelde-

A. Bittner 
Paxheim

Haus Sohn 
Hotel Fresena

Haus Lieselotte
Wischer, 0., Pianist, Berlin-Friedenau Hotel Seeblick 
Wittenberg, Hermann, Pastor und Hilfs
prediger, Erkenschwick i. W. Inselhospiz
Wolff, Friedrich, Konsistorialrat, mit Frau,

Berlin Haus Arends
Woitke, Frau Lehrer, mit Sohn, Witten

berge (Bez. Potsdam) Hotel Fresena
Wotte, Frau, mit Töchter, Kassel Villa Seelust 
Ziegler, Dr. Kurt, Zahnarzt, Nienburg Hotel Friesenhof 
Ziegler, Karl,. Reichsbahn-Oberinspektor,

mit Familie-, Frankfurt a. M. Frau 0. Altmanns 
Zier, Susi, Schülerin, Frankfurt a. M.

Dr. Hippel, Loog
Zürchow, Gertrud, Lehrerin, Berlin Haus Sohn

Zusammen 473 Personen, mit den früheren 3830.

Wohnuxigs-V eränderangen:
Franke, Hans, Bankprokurist, Hannover 
Walgern, Frau Sch., Freckenhorst

Hotel Pabst
T. Doyen

Berichtigungen:
Meine, Korv.-Kapt a. D., mit Familie, 

Berlin-Lichterfelde
Scharenberg, • Direktor, Düsseldorf

Hotel Ross
Hotel Rose

Restaurant und Cafe „Giftbude“ 
Herrlich gelegenes, größtes und feinstes Cafe direkt beim Familien-Badestrand an der Osttreppe. Freie Aussicht auf die Nordsee und das 
gesamte Badelebeil. Täglicher Treffpunkt aller Badegäste und Fremden beim Künstler-Konzert unter Leitung der beliebten Hauskapelle.

Eigene Konditorei. Vorzüglicher Kaffee. Gutgepflegte Weine erster Firmen.

Spezialausschank der Dortmunder-Aktienbrauerei J

Juisder Basalt
e. G. m. b. H.

Villa .Charlotte*
Telefon Amt Juist Nr. 47

Erledigung sämtlicher Bank- und Börsengeschäfte
Reichsbankgirokonto Norden in Ostfriesland — — Postscheckkonto: Hannover Nr. 71222 

Commerz-, und Privat-Bank, Emden in Ostfriesland 7
Hannoversche Zentralgenossenschaftsbank, Hannover und Bremen

Auszahlung von Kreditbriefen * Annahme von Depots

Prima Küche 
Mittag- und Abendessen zu 

Tagespreisen

Zur Unterhaltung 
finden im Parkettsaale Konzert- 

und Tanzabende statt
3

HOTEL 
„FRIESENHOF“ 
'2<£^£^f2£^S^5^EE5S™2iE2K53ffi®5£®^E®5^^

1—2 Kugeln in V2 Glas Wasser gelöst, ge» 
ben ein köstlich erfrischendes Mundwasser, 
das vorzüglich reinigt, ohne Zahnschmelz 
oder Schleimhäute anzugreifen. Ortizon 
bleicht die Zähne, erhöht den Glanz des 
Schmelzes, desinfiziert wirksam und nach» 
haltig und schützt dadurch vor Ansteckung.



Lusifahriem
zur See, nach Norderney, Borkum und den übrigen 
Nachbarinseln werden schnell und bequem mit den 
Motorschiffen w
„Ilse“ (50 Pers.) und „Wallfried“ (70 Pers.) 
ausgeführt. Die Fahrzeuge sind modern und sauber 
eingerichtet und mit neuen Spezialmaschinen aus
gerüstet, sodaß unbedingt sichere und genußreiche 
Fahrten gewährleistet werden.
Vom 17. Juni bis 17. September regelmäßige Ver
bindung Juist—Norderney laut Fahrplan mit An
schlüssen an die Seebäderdampfer des Norddeutschen 
Lloyd über Norderney—Helgoland nach Bremer
haven, Hamburg etc., sowie Anschluß an die Flug
verbindung in Norderney. ■ 29
Auskünfte und Fahrkartenausgabe sowie Vermitt
lung von Flugplätzen durch das Reise- und Ver
kehrsbüro Behrends, Friesenstr. 57, Telefon 31. 
Für Wagenfahrten nach der Domäne Bill und den 
Muschelfeldern empfehle ich meine eleg. Gespanne.

J. Behrends.

T)er schönste Abschluß 
. ,. des Badeaufenthalts ist die J

Heimreise

Photograph J. Dreesbach
Aeltestes Geschäft am Platze 

empfiehlt sich zur Ausführung erstklassiger 
Strandaufnahmen

Spezialität:
Künstlerische Strandaufnahmen von Juist 

in großer Auswahl
Alle Arbeiten für Amateure prompt und säuberst

Verkauf von Platten, Films etc. 4

Erstes tafiliiren-OesiM am Platze!
Pralinen u. Schokoladen in großer Huswahl

prima "Cee- und Kaffeesorten 
empfiehlt das Spezialgeschäft von 25

Heloolanil-Bremerhaven 
mit d. Turbinenschnelldampfer „Roland“ 

(für 2400 Personen über See vermessen) 
oder Solonschnelldampfer „Najade“

In Bremerhaven (Lloydhalle) beste und schnellste 
Zuganschlüsse nach dem Binnenlande

Niemand sollte eine Besichtigung 
der gewaltigen Hafenanlagen in 
Bremerhaven mit den Ozean
dampfern des Norddeutschen 

Lloyd versäumen

Kein Badeaufenthalt ohne einen 
Sonntags- oder Tages-Ausflug über 
Norderney nach Helgoland und 
zurück v. 16. Juni bis 16. Septemb. 
Mehrstündiger Aufenthalt auf Helgoland 

♦
Fahrkarten, Fahrpläne und Auskunft: 
Norddeutscher Lloyd, Abt. Inländisches Verkehrs
wesen (Nordserbäderdienst), dessen Vertretungen,

Bernhard Hollander
Strandstraße / Fernsprecher Nr. 34

Große Auswahl in Ansichts-Postkarten.

Ostfriesische Bank Norden
Zweiganstalt der Osnabrücker Bank

Prompte und kulante 
Ausführung aller bank
mäßigen Geschäfte

Geschäftsstelle Juist
J. Wiers (Postgebäude) 44

i

sowie Reisebüros und Fahrkartenausgaben. 
In Juist: durch den Bahnhof

Katholischer Gottesdienst
An Sonn- und Feiertagen:

stille hl. Messen: 6, 63M und 101/4 Uhr
Kindergottesdienst: Jha Uhr
Hochamt mit Predigt: 9 Uhr
Segensandacht: I8V2 Uhr 65

Rn Werktagen:
stille hl. Messen: 6, 7 und 8 Uhr

Im August ist ausserdem an Sonn- und Feiertagen noch 
um 11 Uhr Gottesdienst.

47

„—muß jeder Badegast getrunken haben“

Konditorei u. Cafe „"Westeiid“
neben der Post gelegen, erste Konditorei am Platze

Täglich große Auswahl in frischem Kaffee-, Tee- und Weingebäck. Spezialität: Eis- und Eisgetränke. Bestellungen auf Torten usw. werden prompt 
ausgeführt. Konditorei mit elektrischem Betrieb. Eigene Kühl- und Gefrier-Anlagen. Komplette Radio-Anlage

P. Fritsche, Horden 
K ö p f e r = u n b Dfen fe £ ermeift er 

ÄL 9?euftrabe :: gernruf 129

Oefen und Herde
g a b r H a t i o n 46

transportabler Äad)eIofcn 
93 e r f a n b n a d) allen Orten 

Wand« und Fu^bodenfliesen 
Umbau - Reparatur - Reinigung

| Bücher-Stube [

S
 Kottmann & Nüthen 57 V
Strandstrasse, gegonüber Hotel Pabst ►

e Moderne Leih-Bibliothek l
| Bücher, Zeitungen, Papier L

Erste Buchhandlung am Platzel ►

* ^v^^^Te)5^^VWVT^)(5'',VVfVVT7>) • • ($ ’WfV^’ «)($ ’^Wnrt)(j '*ViW<’’ *) •

= O.J. MENKEN =
NORDEN a. <1. NORDSEE

*■■ Fernsprecher 524
■ Auto-Vermietung, Omnibus-, Personen-, Kranken

wagen. Zuverlässige Führer, reelle Preise.

BfnAsaAen
Otio 6- Söitau, Horden

Fernsprecher 19

ppcnzrircara mm umnnmmixxannn^^

I
 Wer nach N o r d e rn e g kommt g

besucht die g

I Wartehalle am Hafen g 
mit ihrer preiswerten erstklassigen 

Restauration » I 
Frau Äug. Schuchardt Wiue. |
Fernruf 218 8

frrrTmTTTrm-rrrrrrrrm.rrrrrrrTTrTTVTTTTTTT^

Hermann Thoss, Norden
Fernsprecher Nr. 373 25

Rind- und Sduueine-Schlachferei ■ 
Fabrik feiner Wurstruaren

Regelmässiger Dienst über

Helgoland
nach

Cuxhaven u. Hamburg
(Von Norderney bis Helgoland mit Dampfern des Nord

deutschen Lloyd nach dessen Fahrplan)
In Helgoland Anschluss nach

Westerland 60
Amrum

Wyk auf Föhr
Auskunft, Fahrpläne, Fahrkarten in

Juist: am Bahnhofsschalter und bei J. Behrends 
Norderney: am Bahnhofsschalter und beim Lloyd- 

Reisebüro.

Hapag Seeiäileröienst 6. m. 6. H„ Hamiiurg 4
Die altbekannte

„Blühende Schiffahrt“ 
Gegr. 1860 NordOHiey Gegr. 1860 

mit ihren preiswerten Küchen-Erzeugnissen und 
Getränken hält sich den die Insel besuchenden 

Ausflüglern bestens empfohlen.

Karl v. Oterendorp
68 Telefon 122



Elegante Herren-Bekleidungt e Damm
in unübertroffener Auswahl. ■ ■ ® Siäe«sä

Anfertigung nach Maß auf Wunsch innerhalb 24 Stunden. 
Garantie für tadellosen Sitz.

Fernsprecher 32^ ^O^den Fernsprecher 328

-- Größte Maßschneiderei Ostfrieslands.

Otto Knobloch, Fleischermeister
Nopden, Große Mühlenstraße 40. Telefon 562

]llist, Strandstraße. Telefon 16

Frisches Fleisch in nur la. Qualität 
Feine Fleisch- und Wurstmaren

48

ff. Aufschnitt
Aufmerksamste Bedienung. Mäßige Preise.

H. Reimer Söhne
Musikinstrumentenlager und Reparaturwerkstatt

Hauptgeschäft: Norden, Hindenburgstr. 52
Zweiggeschäfte: beer, Jener

Flügel, Pianos, Harmoniums
Für hiesiges Klima geeignete Fabrikate

Kreis- u. Stadtsparkasse Norden
mündelsicher

Ständiges Eager uon 
ca. 40 Instrumenten

45

Annahmestelle Juist 
bei J. de Vries & Co.

Feinkosthandlung
Fernsprecher Juist Nr. 5

Einlösung von Beisekreditbriefen 
Annahme von Saisongeldern

ßabnbofs-Reftauration
verbunden mit Cafe u. Conditorei, Veranda u. Vorgarten

JVorddeicb
3 Minuten von derDampfer-Hnlegeftelle

Gritklafrige Küche zu jeder Cageszeit

NB. Aufträge zum Klavierstimmen erbitten wir rechtzeitig 
Fernsprecher Norden Nr. 12 6

ff. Getränke 
*

Bugen Gagner
langjähriger Küchenmeifter im In- und Huatande

39

Die Wäscherei u. Glanzplätterei
von

Joh. Extra, Nordseebad Juist 
verlängerte Friesenstraße und Damenpfad 

hält sich den werten Kurgästen 
sowie Insulanern bei sauberer und 
reeller Bedienung bestens empfohlen.

10

5

x
R

Cd

®
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Der delikate, 
angenehme Geschmack 
unserer dauererhitzten, tiefgekühlten Voll
milch, dauererhitzten tiefgekühlten Sahne 
und Tafelbutter aus pasteurisierter Sahne 
erhält uns unsere Stammkundschaft und 

errueitert unseren Kundenkreis stetig. 
Die neuzeitliche Reinigung, Kntlütiung, Dauer
erhitzung und Tiefkühlung unserer Vollmilch 

macht diese erst zum

Vollgenuß als Trinkmilch, 
jede Abneigung gegen Milchkuren verschwindet, 
Milchgenußfeinde werden begeisterte Anhänger 
beim regelmäßigen Genuß unserer Trinkmilch.

Fordern Sie stets Trinkmilch 
der Molkerei Norden.

Molkerei-Genossenschaft „Norden“

Modewaren ,
Badeartikel •

für Damen und Herre
Aparte Neuheiten in groß. Ausw:

Badeanzug Marke „Forma
mit Büstenhalter

Hills Tiemann, lui
Am Bahnhof

I

6 ♦
6

= Vertriebsstellen Juist:
Milchhändler Müller, Strandstraße, 
Milchhändler A. Kleen. 53 $

Verkaufsstellen in Juist unserer Molkerei-Tafelbutter! |
J. de Vries & Go., G. P. Schmidt, Wilhelmstraße. |

UuWIiIbwüM^
: Postfach Hr. 51 /. Markt 2 /. KegründEt 1890 /. Fernruf Mr. 329

beliefert seit 88 Jahren Hotels, Pensionen und Grossküchen 
mit Feinkost sowie sämtlichen Kolonialwaren.

Tee-Versand
Sämtliche Lieferungen werden pünktlich 35 

und sorgfältig ausgeführt

flltMmtes Haus Ilir LiBlsrungen von Willi währeni! der Jagflzsiten

Claassen’® Hotel und Logierhäuser
mit gegenüberliegendem, modern eingerichtetem Logierhaus. / Häuser ersten Hanges

Winter 1927/28 vollständig umgebaut und renoviert. / Zentralheizung, fließend Kalt- und Warmwasser.
Das ganze Jahr geöffnet. Fernsprecher Nr. 3. Dauer-Fernsprechverbindung über Emden.

Anerkannt vorzügliche Küche. Bestgepfle.
Weine erster Firmen. Mahlzeiten an einzeli 

' Tischen. Reichhaltige Abendkarte, i

Bestgepflegte
Dortmunder Biere

Big. Motorsegelboot und Gespanne zu Lustfahr

HOTEL ITZEH
und

HAUS BRACHT
Ruhige Häuser ersten Ranges / Fließendes 
Wasser (warm und kalt) / Zentralheizung

20

Besuchtestes und beliebtestes Bier- und 
Weinlokal ohne Musik / la Dortmunder 
und Münchener Biere / ff Weine / Ganz 
vorzügliche Küche / Mittag-und Abend 
zu ermäßigten Preisen / Ganzj. geöffnet 
Eigene Gespanne zu Lustfahrten nach 
den Muschelfeldern, Bill-Domaine usw.

(
NORDEN

CENTRAL-HOTEL
. C 1 u b 1 o k a 1 d e s A. D. A. C.
I Central-Heizung. Fernsprecher 318. Civile Preise. Im 
| Mittelpunkte der Stadt, 2 Min. vom Bahnhof Osterstraße 
| nach Norddeich. Feinstes u. größtes Restaurant am Platze. 
| Hält sich den besuchenden Gästen bestens empfohlen.

33 C. CARSTENS
Durch Umbau bedeutend vergrößert. Bäder im Hause. 
Auto-Garage. Billiger Pensionspreis nach Uebereinkunft. 

Hotel wagen zu jedem Zuge an der Bahn.

Schiffsverbindung

Norddeich* Jui
und zurück

vom 11. bis 22. Juli

cd
ÖD 
cd

A A

15.

16.

S.

M.

17. D.

Ab Ab
Norddeich Juist (B.

Holonialruapen, Delikatessen 
Eisenruaren, Kohlenhandlung 

]. de Uries &Co
Fremdenzimmer

Rudolf Haars
Damen-, Derren - f risiersalons 

im frksenbof 
und Leihbibliothek 3aahscb, Strandstraße

fJ'K»

MARKESALAMHNDER

Fluttabelle 
und Badezeiten

vom 11. bis 21. Juli

18. M.

19.

20. F.

^M^
dualitäts»
Schohwar©

Bubikopfpfkge 
Rand- u. fußpfkge 

Coiktte-Hrtihd Reparatur-Gposswepks taffen

JOH. W. JANSSEN
NORDEN, Hindenbupgsfp. 83

Fernruf 135
51

"cd

A
bß 
cd

EH

Hoch
wasser Badezeiten

Juli
15. s. 9.20 7.00 V.-10.30 N-
16. M. 10.20 7.30 V.-11.30N.
17. D. 11.14 8.30 V.-12.30 N.
18. M, 12.03 9.00 V.- 1.00 N.
19. D. 12.49 9.00 V.- 1.00 N.
20. F. 1.27 9.00 V.- 1.00 N.
21. S. 2.03 11.00 V.- 3 00N.

21.

22.

S.

S.

Druck von Otto G". Soltau, Norden. Für die Schriftleitung verantwortlich: Hermann Rose, Norden.

Juli
9.15

19.00
10.15
20.00

•f Nachts
10.15
21.00 

f Nachts
10.15
12.30

-j- Nachts 
13.20

n.oo 
18.45 
11.30 
14.40 

t 12.00
15.00

9.20
18.45

9.2(
20.0C

9.21
I 10.01

21.01
9.2i

t 9.2i 
12.11

9.4
13.0i 
10.31 
13.31 
ll.Oi 
14.1 
12.1

T 14.31

Bei den mit „Nachts" bezeichneten I 
ist die Personenbeförderung ausgesc 
Fahrten ohne Anmerkung = D „Juü 
„Frisia II" f = Motorschiff „Fr



Beilage zum „Seehund 14. Juli 1928

Amii- Liste der Badegäste und Fremden des Nordseebades Juist

@in SHaienglüdt
Oiomau Von 6. VB i l b e n b n r g,

L
VlülenfhWere Süffe!
Ueberall ein ©proffen unb SBcrbeit, al§ btänae fih 

atU§ bem Siebt unb bet Sonne entgegen, um bie 
ÜBouue beS SafeinS gu genießen.

Ser Früßping hielt (einen Eingug!
(Solbregen mifhte feine fhimmeruben Solben in 

bie (hneeige (E^ihüeit ber HRaiglödhen, Pulpen um« 
fäumt n wie helle Reigen in ihrer fleifen SBürbe bie 
rvobigepflrgien Veele; unb bie (Rafenflädjen waren 
bhfhgogen vom liefen Vlau ber Veilheu.

Eine ßerrlihe bunte ^arbenfinfonie! — —
Unb inmitten all biefer Vruht ftnnb bie g'erlihe 

Ee’ialt eines fhwarggelleibe.en AläbhenS, beffen büfte» 
re§ AuSfehen wenig in biefe farbenfrohe 2ßelt au 
paffen fc^ien.

Unb bod) War e§ ihr ein unb alles geWefen, bie» 
feS VI imenparabicS, ba§ bie Villa ihrer Eltern um« 
gab, baS Seligfeit unb Fugcnb für fie bebeutet hatte 
unb von bem fie nun 9tbfd?teb nehmen folite.-------  
SBHma von Seßborf neigte fih Wie liebfofenb gu ben 
Alaiglödhen nieber unb fhredie bann aus tiefen Sräu, 
men auf.

Aun war’s gefheßeu. Alan hatte ihr alles ge
nommen, fie flanb allein auf ber SBelt unb fie mußte 
nun ben Kampf mit bem Shidfal aufnehmen! Sag 
graufe Beben trat fehl an bie ©infame heran, bie nüch» 
lerne SBirllihleit forderte ihr Siedet!

SaS leßie Sind ber Einrichtung ihrer verflorlen»n 
Eltern hatte man hinauSgetragen, unb fie hielt bae 
Eelb bafür in ber hanb. ES war eine Heine -.umme, 
bie ihr verblieben, unb boh folite fie gur Erünbung 
einer neuen Erifteng auSreidjen — —

SBilma hatte bie wenigen Abfd)ieb§befuhe gemadit 
unb für morgen ben grühgug gewählt, um ja rtthl 
viel Eeleite an bie Sahn gu haben.

Seilneßmenbe bergen ließ fie niht im Släbihen 
gurüd. Sie (Autler war lange tot. Ser Vater aber, 
ber verftorbene (RegierungSrat, hatte feit Faßten an 
einer böfen Kranißeil gelitten, unb fo war längft aller 
Verteßr abgebrohen worben. Serwanbte mite bas 
junge SRibdjen auch niht mehr; bis auf eine alte 
Eroßtanie, bie StiftSbame im Klofier Eßorin war. Fu 
ben lebten gWei Fußten feit beS Vaterg Sob hatte 
SBilma immer wieber verfueßi, fid) im beimalftäbthen 
buch Vrivatfiunben einen Heinen Serbienfi gu (huf» 
fen, es war aber fietS fehlgefdjlagen.

Am näd)fien (Aorgen alfo — eS war ein fallet 
nebliger Frühlingstag uinb bämmerle faum — rüftete 
SBilma fid) fhon um feh§ Uhr gut (Reife. Sie lebte 
Sacht int beimaiftäbihen hatte fie für ein paar Eto» 
fdjen unb freunblid)e SBorte in ber guten Stube ber 
Sortierfrau auf bem Sofa gugebtaht unb nun War 
Suife, >bie alte treue Köchin, Jbte fhon befi ihrer iOlut« 
ter gebient unb gu einer Sichte gegogen war, noh ein» 
mal Wiebergefommen, um ihrem geliebten gnäbigen 
Fräulein gu helfen, ben Sd)ließfotb gur Vaßn gu 
bringen.

Schwerfällig fhleppien fie baS Eepädftüd burd) 
ben §auSfIttr; wenn aud) leine $toffbarfeiten barin 
Waren, fo verfügte SBilma hoch über gebiegene SBä» 
fheftüde unb bie notigfien Kleibet.

Auf ber Straße fianben ein paar banbwerfertöh= 
ter am iSild)Wagen unb bedielten bie ißorübergebenben 
burd).

„Sa gebt bie Saroneffe, nun muß fie auch feßen, 
wie fie burchfommt, nun wirb ißr ber §>od)mutsteufel 
vergeben."

„Sun wirb fie Woßl gar Sienftmäbcßen Werben 
müffen", mifdjte fid» eine Heine Sotßaarige ins ®e« 
fpräd).

SaS gönnten fie ihr; immer batte fie auf bie fiel« 
nen Seuie berabgefeben, bie Waren ihr nie gut genug 
geWefen.

ES war ein ®lüd, baß eS nid)t gar gu Weit bis gum 
Saljnbof war. Sfenn aud) llBilma im ^auSbalt ißreS 
SaterS oft batte mtl gugreifen müffen, fo war fie bod; 
immer Von jd)weren Srbeilen Verfd)ont geblieben. 
Suife aber War fd)on alt. Sufflöbnenb festen fie ben 
$orb nieber, um gu wedjfeln. Suife benußte biefe 
$aufe, um fid) bie Sugen mit ber Scbürge gu trod= 
nen.

„Sd) gnäbigeS Fräulein liebes Fräulein SBilma," 
fagte fie, „wie werbe id) mid) nad) Sßnen (ebnen; 
Wenn Sie bod) bloß mit gu meiner Sichte fommen 
wollten, baS iS ne gute Flau, bie täte Fßuen and) 
nod) nehmen."
_ SBilma banfte gerührt. Ein würgenbeS Sjefüßl 
flieg ihr im 5alfe auf. Sie War im Erunbe ein tap» 
fereS Släbel, aber biefer Snjang war bod) nid)t gang 
leiht.

Sie fannte Berlin nur Von ein paar Sagen her, 
bie fie mit ihrem Slater bort einmal Verlebt batte, aI3 
fie noch ein iBadfifh war. SaS wat vor vier Fahren 
geweien.

®enn niht bie milbe Sröfterin Hoffnung neben 
tl)r geftanben unb ihr gugerufen hätte; „§abe Slut, in 
bet UBeltftabt ift nod) jeber mit ehrlichem Sollen burd)» 
gelommen, wenn er nur tapjet arbeitete," fo Wäre fie 
au biefem trüben Siotgen wohl vergagt.

_ ®ie betlemmenb fhroer fid; bod) ber Sebel auf bie 
’<iruft legte, er fhien ihr faft votbilblid) für il)t gu» 
imijtiges Seben, für bie fdyvere 3eit. bet fie entae»

gengtng. Sber eS wohnte in ißt aude ein (tarier 
® Ile, fie wollte eiwr.S Sed)teS Werben nb fefi cuf 
eigenen Füßen flehen, um EotteS willen nidit von an
bern abhängig fein, nicht Von ber Enabe Ftembet le» 
ben. Sein, mir baS niht!

Sie Eroßtante Eulalia im Stift hatte ihr ben 
$otihlag gemäht, boh gu ihr nah SHofter Ehorin gu 
fommen, benn eS Wäre nichts für ein junges Släbhen, 
fo allein in ber SBelt umherguirren. Sber bort würbe 
fie fo gut wie lebenbig tot fein!

Ältfia wollte baS getabe Eegen-eil: eine fhötte 
fegenSteihe unb erfolgberfptehenbe Sätigteit, einen 
H'retS lieber F^eunbe um fid), unb Von einer feften 
Einnahme ein Seben in ®unft unb Schönheit auf» 
bauen.

Sur biefeS 3iel erfhien ihr erftrebenSwert, benn 
an Siebe hatte fie bis heute noch niht gebadjt.

*
Sun War man am Bahnhof. ES war te n über

mäßig (tarier Serfehr gu folh früher Stunbe. Ein 
paar EefhäftSreifenbe, l)ier unb ba aud) eine Bürgers» 
frau, bie in bie größere Sahbarftabt faßten wollte, 
um Einläufe gu mähen. Sefannte faß SBilma bei 
einem rafhen Ueberblid niht.

Suife mußte bei bem Shließtorb unb bem löanb- 
gepäd in bet SBarteßalle ®ad)e fiepen, wäßrenb üBilma 
eine Fahrfarte britter klaffe nah Setlin löfte. Sen 
SuruS, gWeiter klaffe gu faßten, tonnte fie fih von 
ißren befheibenen Sotgrofhen niht erlauben.

SIS SBilma gu ihrer neben bem Koffer auSßarren- 
ben getreuen Suife gurüdleßrte, faß biefe auf bem Ee» 
pädftüd, bie 5>änbe mit ber Shürge Vor bie Sugen ge» 
briidt. SBie eine Sdyiffbrühige laut fie SBilma vor, 
bie feinen SuSWeg mehr fiel)!, nahbem fie auf einer 
Wüften Fufel gelanbet tft.

SBilma tröftete bie SBeinenbe. „Saß nur, bu Eule! 
Sieß, ih bin ja noch jung unb werbe (hon burhlom» 
men. Fh bin boh ftarl, — fieh nur biefe SJluSleln, 
ba tann man boh nid)t Verhungern."

„Sh Fiäulein, Sie Wiffen niht, wie baS ift; Wenn 
Sie boh lieber gu Wem gnäbigen Fräulein Same 
nah Ehorin gegangen wären! Sa hätten Sie boh 
WenigftenS einen fiheren Aufenthalt gehabt!" .

Ein erneuter Sränenftrom folgte biefen SBorten.
SBilma fhüttelte fid) bei bem Eebanlen, immer 

gWifhen jenen betbiffenen unb gänfifhen allen Fung- 
fern leben gu müffen, von benen ihr Fräulein Sanis 
Wohl bie.>Shlimm(le wat, — — nein üevei be« 
^ampf mit bem Sehen aufneßmen unb fih baS Sa- 
fein erringen!

Sie feufgte tief auf, bann meinte fie gu Suife; 
„SBenn ih nun aber gWifhen ben alten rungligen 
SBeiblein aud) fo ein VerbiffeneS Eefhöpf würbe, * — 
Was bann, Suife?"

„Ah Was, Fräulein, bann wäre vorher fhon noh 
ber fßring gelommen, Fßnen gu holen," verteibigte 
Suife ihren Stanbpuntt.

„Sh Warte niht auf ben bringen, Wie fo viele 
anbere Wtäbdjen, Suife," erwiberte SBilma ernfi; gu 
Weiteren ©Klärungen War feine Seit, benn eben War 
fhWerfällig bie Sotomotive ßereingefeuhi-

Aod) einen §anbfuß SuifenS, bann befiieg SBilma 
ben Sug.

Energlifd) fhob ber Shaffner bie alte Suife gu
rüd, bie noh auf bie Stufen iteigen wollte, um einen 
lebten SBlid Von Ujrem Fräulein gu erßafhen.

Sangfam fußr ber Sug gum Saßnhof hinaus.
UnWeit Von SBilma ftanb im Eang ein §err, bet 

ißt beim Einzigen geholfen hatte. SBilma aßnte na« 
tütlih niht, baß er ißre SSemerfung wegen beS Per» 
fhmäßten ^ringen aufgefangen halte.

„SaS ift alfo aud) fo eine moberne Frau — eine 
von ben Sapferen, bie fih ißr Shidfal allein gureht« 
gtmmern Wollen!" fagte er gu fih- Er gehörte n eßt 
gu jenen ®ännern, bie ben Frauen (eben Aufflieg miß
gönnen; , er palte fogar eine tiefe §od)ahiuna Vor 
ißnen, bie außer Snöpfeannäßen unb Eiertudjenbaden 
auch noh etwas anbereS oerftanben. Suguirauen war 
es biefet jungen Same fhon, baß fie gu ber Katego
rie gehörte.

Er faß fie fharf an, wäßrenb fie ißm ißr feines 
profil guwanbte. W nußfarbiges §aar legte fih in 
feßimmentben SBellen über bie Heinen rofigeit Dßrmu» 
fheln, eS mußte Von einer unenblidjen SBeihßeit fein. 
Aalpß Eunbram, ber SBefißer einer Fabri! für fünft» 
ließe Slumen in S3etlin, meinte nie fo fhöneS &aar 
gejeßen gu haben, unb er war gang verfunten in ben 
Anblid feiner jungen Aeifegefäßrtin. Sie War wirf» 
lih füß! . •

23on ben erftenSonnenftrahlen h^rvotgerufene Frr« 
lichter langten (eßt irifierenb über bie §aarwellen, bie 
golbige Funlen auSgufptüljen fhienen. Aalpß ßätie 
am Lebften ben Heinen Filgßut von ber leuhtenben 
'Brahl neßmen mögen, um fih ungeßinberl an bem 
Elang biefet §aate erfreuen gu tönnen.

SaS junge Atäbdjen begrüßte baS aufgeßenbe Sa- 
gesgeftirn mit einem Säheln. Ser Anblid beS SihtS. 
baS fih müßte, ben traurigen Aebel gu bureßbringen, 
fhien ihre Stimmung gu heben; fie faß reigenb ans 
in biefem Augenblid.

Unb wie feßid fie gefleibet War! Sie mähte ben 
Einbrud einer aparten Vornehmheit Aalpl) Eunbram 
berftanb fid) auf folhe Sahen, !am er bod) burch fein 
Eefd)äfl viel mit Samen aller möglichen Klaffen unb 
Stänbe gufammen. Siefe ßier fhäßle er.aber auf ab 
lererfte Eefelljhaft!

Aber fie fußt britter Klaffe! Alfo Wohl eine Von 
ben Armen bie alles verloren Hatte unb nun allein in 
bet SBelt ftanb? SaS ihwarge Sühtoflüm mit ber 
weißen Silufe unter ber ßalboüenen Fade faß iebodi 
borgüglid), feine Stiefel unb tabellofe fpanbfhuße per» 
Vollflänbiglen ben einfachen unb bod; (o Porneßm wir- 
lenben Angug. Sie §änbe fpielten verfonnen mit 
einer Heinen fhWargen ßebertafhe, bie einen filbernen 
Vügel geigte.

Aalph Eunbram hatte ben’ SBunfh, baß fid) ihm 
Eelegenßeil bieten möhle, ber jungen Same nätjergu» 
treten. Sie faß aber nid)l barnah aus, als wenn fie 
gleid) mit bem erften heften §errn anfnüpfen würbe, 
ben fie eben erft auf ber Aeife tennen gelernt hatte.

Soh baS Shidfal tarn (Ralph Eunbram gu §ilfe. 
Sie hatte ihie Aeifefafhe in fein Kupee geftellt, unb 
fie Wat nun hineingegangen, um fih bort niebergulaf» 
feit. £. Valb barauf fud)te aud) et feinen Vlaß wieber 
auf, et mußte in ihrer Aäße fein — alles anbere in» 
tereffierte ihn nid)t

, ____ (gortfeßung folgt)________ _

^in $8ort fürJbtjB fMdje ^ad)!
SRit Erftaunen lieft man in Str. 4 be§ „Seeßunb" 

ben heftigen Angriff be§ Arhitetten §errn Vlenb ermann auf 
ba§ flahe Sah. Vefrembet fragt man fih, wa§ ba§ (Iahe 
Sadß, ba§ feit gaßttaufenben im SRorgenlanbe unb im ©üben 
beliebt ift unb fih auh im europäifhen (Rorben fteigenber 
Velieblßeit gu erfreuen anfängt, §errn V. getan ßat unb ob 
bie architeUonifhe Entroidlung ber leßten 20 Faßte an ißm 
fo fpurloS vorübergegangen ift, baß er ißren Sinn gar niht 
begriffen ßat.

Oßne auf ben Kampf um bie neuen Vauformen ein» 
gugeßen, von benen §>etr V. nihtö anbereS gu fagen weiß, als 
baß fie. „originell fein fallen" unb baß „bei ißnen oft im 
Fnnern niht auf bie Eemüllihteit ber Vervoßner (Rüdfiht 
genommen roirb", muß ben völlig abwegigen Anfihten über 
ba§ flahe Sah, bie §err V. laut werben läßt, energifh 
wiberfprohen werben.

Funähft ift e§ falfh, baß biSßer noh feine 9Rittel ge= 
funben finb, um ein flacßeS Sah wafferbiht ßergufteHen. E§ 
gibt fokßet 9Rittel eine große Angaßl, wie e§ auh au§= 
gegeihnete FfolierungSmittel für ba§ flahe Sah gibt, unb bie 
Fnbuftrie ift bauernb bemüßt, biefe SRitel gu vervonfommnen. 
Sie Anlage von Eärten, Seihen u. bgl. auf flahen Sähern 
würbe ja aud) gar niht möglich fein, wenn man ein foIheS 
Sah niht wafferbiht mähen tonnte. Ebenfo ßat ba§ flahe 
Sah eitle ivünfd)en§werten Vorteßrungen, um ben (Regen ab» 
laufen gu laffen. SaS gleiche gilt für ben Shnee, ber fid), 
wie §etrn V. befannt fein wirb, unter bem Einfluß ber Sonne, 
ber 2Bärme, in UBaffer verwanbelt unb bann ebenfalls burh 
bie Abflußrohre fhmergloS verfhwinbet, wenn mau ißn niht 
auf mehanifhe (EBeife entfernen will, was fih auh bei 
fhrägen Sähern, unb ba oft viel btiugenber, empfiehlt. Sem 
Schuß ber (ßaffanten unb bem §aftpfliht(huß be§ $auS» 
befißetS bient ba§ fläd)e Sah fogar beffer als baS feßräge, 
baS bei plößlid) eintretenbem Sauwetter nah hartem Shnee» 
fall bem Vorübergeßenben unter Umftänben eine Sabung 
„halbgefrorenes" auf ben Kopf wirft. Fu großen Stäbten 
finb in jebem grüßjaßr eine Angaßl (o entfteßenber Unfälle 
gu vetgeihnen, bie auf (Rehnung |beS fhrägen Sad)eS fommen.

Auh ßinficßtlih her äftßetifcjßen Seite ber Sad)e befinbet 
fih herr ®. völlig auf bem holgwege. Auf Fnfeln unb an 
Küften gliebert fih baS hattS mit flacßem ®ad) ber lanb» 
wirfhhtliheu ^ote weit ßarmonifher ein als baS mit Shräg» 
bad), ift bem EßaraHer ber SSeite, ber Sinie, ber Ebene, ber 
SReereSflähe, ber SBeHe, beS StranbeS, ber Sünenfette, beS 
horigonteS viel inniger angepaßt. Am Straube wirft ein 
fhrägeS Sah, baS feinem Aßefen nah in bie vertifale (Rote 
gebirgiger, bewalbMer Sanbfhäft woßltuenb einflingt, für baS 
feinfüßlige Auge immer etwas beplacicrt. SBie fhön, wie 
ßarmonifh wirft am (Rorberneper SBeftftranb baS auh f°nft 
außerorbentlid) gefcßmadvolle hnuS „ViUa Somteffa" mit 
feinem floßen Sah! AuS allen biefen Erhüben finben wir 
an ben Küften beS SübenS ein Vorwiegen beS flahen, oft 
ein vöUigeS geßlen beS fhrägen SacßeS. häufet ßinter Seihen, 
„fobaß von von weitem mir bie Stießet gü feßen finb", mögen 
gewiß feßr tüßtenb ober poetifh fein; mit lanbfhaftliher 
Aeftßetif, mit arhitettonifher Eingliebetung beS h«ufeS in 
feine Umgebung ßaben fie niht baS Eetingfle gu tun.

Set Ausfall eines AbftellraumS, in bem ja boh nieiff nur 
unbtauhbateS Eetümpel aufbewaßrt wirb, mag manchmal 
unbequem fein, tann aber leiht burh itgenb eine Vorfeßtung, 
beten Erfinueu bem tüchtigen Arhitetten feine Shwierigteit 
bereitet, gebedt werben; unb wirb in jebem galt bureß bie 
unfhäßbate dRöglihfeit eines luftigen, fonnigen SahgartenS, 
bet Vlumenpflege, Sonnenbäbet, Stodenbleihe u. a. erlaubt, 
wettgemaht Siir fheint im Uebtigen bie Aufgabe eines 
Arhitetten barin gu hefteßen, bem Vaußerrn,’] ber ein flaheS 
Sah haben möhte, baS nicht als eine unbequeme „ORarotte" 
auSguteben, wie eS namentlich ältere Arhitetten^ heute gerne 
tun, fonbetn ißm beßilflih gu fein, baß fein SBunfh gu einer 
beftiebigenben Erfüllung gelangt. Sie haltbarfeit beS flahen 
Sad)e§ bleibt immer eine Sähe nur ber baulichen Dualität. 
©S gibt fhtäge Sähet, burh bie eS fhon btei F^ßre nah 
bet gertigftellung beS h^ufeS burhregnet. Unb hett V. be= 
fheinigt bem flahen Sähe fogar felber eine erbrobte'haltbarfeit 
von 20 Fußten; folange ift eS nämlid) überhaupt ßer, baß 
man bem flachen Sad)e bei unS größeres Futereffe guwenbet.

ES ift fhön, wenn man bie Erfahrung ber Altvotberen 
refpeftiert, nur barf man barübet niht fiepen bleiben unb 
vertnöhern unb bem neuen Eulen ben Sßeg fpetten wollen. 
SaS flad)e Sad) ift reigvoH unb prattifh unb getabe für ben 
hauSbau auf ben (Rorbfee» Fnfeln ßeroortagenb geeignet, 
hoffen wir, baß bie nähften Fußte unb Fußtgeßnle reeßt viele 
ßübfhe häufet mit flahen Sähern an bet (Rorbfee entfteßen 
feßen! Dr. Etnfl grauet, Verl in.

HOTEL FRESENA Anerkannt vorzügliche Küche. Mittag- und Abendessen zu Tagespreisen. Im 
kleinen Restaurant Tagesplatten zu mäßigen Preisen. — Zur Unterhaltung der 
geehrten Badegäste finden in meinem Parkettsaale vornehme Künstlerkonzerte 

mit anschliessenden Tanz statt.
Erstklassige Weine und Getränke. Mässige Preise.



Gerhd.Habbinga
Mittelstrasse Schlachter Fernsprecher 29

Sämtliche Fleisch- und Wurstmaren
13 Alle Sorten Aufschnitt

la. Qualität.
Solide Preise Aufmerksame Bedienung

(§)©8©©8©©8©©8^2)©8©©8©©

Die 1928 neuerbaute

„Mctorjacht Deutschland“ 
mit ea. 100 Sitzplätzen, aufs beste und bequemste ein
gerichtet. wird den verehrten Gästen zu Lust- und Extra
fahrten bestens empfohlen. — Für Schulen und Heime 

bedeutend ermäßigte Preise.

Auskunft erteilen gerne die Besitzer

Gebr. Altmanns, Kolonialwaren-Geschäft, neben der ev. 
Kirche

Fr. Freese, 1 laus Germania
Fr. Habbinga, Buchhandlung, Zigarren- und Strandartikel- 

Geschäft, gegenüber Hotel Fresena. 30

Halte den geeinten Kurgästen meine 

Bahnhofs
wirtschaft 
bestens empfohlen. Gemütliches Lokal. Gut 
gepflegte Biere. Gute Weine. Aufmerksame 
Bedienung. Reelle Preise. Auskunft über 

Reiseverbindung Wird gern erteilt.

Gerhard Rose15
Besitzer der Pension „Inselrose“. Telefon 25.

Neu! Neu!

Schleiferei und Polierwerkstatt
es mit Kraftbetrieb
Sämtliche Werkzeuge für Schlachtereien, Hotels und Wirt
schaften, Kinderheime und Krankenhäuser, Haushaltungen 
usw. werden fachmännisch geschliffen u. aufWunsch poliert.

Garantie für j e des Stück.
Norden Ü^Filhs ^^^^^11^^ Norden

(Ostfriesld.) Heringstraße 18. (Ostfriesld.)

Uilla „Charlotte"
Telefon 23 Pension Telefon 23

Mittagstisch 9

Menagen außer dem Hause von 12 30—3 Uhr

Heinrich Schröder

PamersBryietfen. Otto 0. Soltau, BuehilruckBrei, Horüen

ZudenSonntags und Donnerstags, abendsS^Uhr, 
im Hotel Worch stattfindenden Versammlungen des

Katholischen Strandklubs
(gesellige Vereinigung katholischer Kurgäste) 

werden alle erwachsenen Katholiken freundlichst eingeladen

70 Der zeitige Präsident.

Der Meine flusrnfer
hält sich den 
geehrten Kur
gästen sowie 
Einwohnern 
bei Bekannt

machungen 
bestens emp

fohlen. 49

Bilistraße 104

^rQefen u. Herde^^ 
Hlaus- u. Küchengeräte^ 
Eisenwaren, Werkzeuge 

Baubeschläge

H. Bünting
Norden )

"Fernruf 375

P. Altmanns
MittelstraDe 

(neben der evangel. Kirche) 
Fernsprecher Nr. 14

Kolonialwaren, Deli
katessen, Haus-und 
Küchengeräte, Spiri
tuosen, Bier- und 
Brunnen-Niederlage

Auskunft über Jagd und Lusf- 
fahrten mit dem Motorboot 

„Deutschland“ 28

DampbBäckerei 
und Konditorei 

von 5

H.O.Habbinga 
neben Hotel Itzen 

empfiehlt 
täglich frische BadP 
und Konditorwaren

Bestellungen werden prompt 
ausgeführt.

■ Cafe
Hermann 

Neukirchen Ww. 
Aeltestes Geschäft im Kurhaus. 

Sämtliche Eadeartikel
Manufakfurwaren 12 

Schokoladen 
Konfitüren

Große Auswahl in Andenken 
aller Art.

Pensionat Hotel 6

SßßhliLk 
verbunden mit Cafe u. Restaurant, 
10 Minuten vom Dorfe im Dellert 
gelegen, beliebter Ausflugsort. 

Doppelte Parkett-Kegelbahn.
Joh. Breeden.

Konditorei und Cafe 
Fiepko ten Cafe, Horden 

Fernsprecher Hr. 420
Spezialität: 37

Ostfriesischer Knüppelkuchen 
Groninger Honigkuchen 

zu haben auf Suist bei 

Bernhard ßollnder, Strandstrasse 
Fernsprecher Hr. 34

Bernhard Hollander
Uhrmacher

Strandstraße. Fernspr. Nr. 34

Großes Lager in Gold- u. Silberwaren 
Filigran-Schmuck

Getriebene Altsilberwaren 24
R, e pja r a t u r e n prompt und billig 

Echte antike Uhren und Zinnsachen 
Optik

EP'
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S’uiot, ^a^n^o^C-t,.
5)toc|&h —■ 3taan^&w^e.'da,L^c>a^V\AeX 
Se-i-^n, S’a^^R.irt^t-reH, ^ov^e-ttc-waTC-vv 

Spcz-iaGtät: Bg
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| Fritz Henning
q Nordseebad Juist

Oampifärlierel und ctiem. Wäscherei, PlisseBpressBrei

H.D.vflnWanöl«M^
Gegründet 1676 Brückstraße 22 -23 /. Fernsprecher Nr. 471
Saubere Arbeit 41 Schnellste Rücklieferung

Oldenburgische Spar- 
und Leih-Bank

Filiale Norden
Geschäftsstellen auf den Nordseeinseln:

' Norderney, Juist und Baltrum 43 
Reichsbankgi’po-Konlo. Postscheckkonto Hannover 51375 
Fernruf: Norden 41 u. 140. Tel.-Adr.: Sparleihbank Norden

Geschäftsstelle Juist
im Hause der Villa Altmanns. ■ Fernsprecher Nr. 36

Sorgfältige Erledigung aller bankmäßigen Geschäfte. 
Annahme von Badegeldern während des Kuraufenthalts. 
Einlösung von Akkreditiven und Reisekreditbriefen.

Höchste Verzinsung für Einlagen mit Kündigung.^

Bringe meine

Wäscherei
mit Motorbetrieb

den geehrten Badegästen in empfehlende Erinnerung 
Saubere und Reelle Bedienung

Frau HL Schiffer*

Gegründet 1884 8

8
8
8
8
8
8
8

Strandspaten, Strandeimer. Fahnen, Anfertigung 
mit Aufschrift auf Wunsch. Spielwaren, Strand
spiele, Gesellschaftsspiele. Bälle, Geschenkartikel, 

Andenken an Juist.

Größtes Geschäftshaus am Platze! 
Preiswertes Einkaufshaus für Alle! 

Manufaktur^ u. Moderuaren
Bekleidung 

für Damen und Herren und für die fugend 
Badeanzüge, Badeschuhe, Badehauben in allen Größen 

vorrätig./ Bademantel, Badelaken, Badehandtücher 
Frottierhandschuhe, Strandanzüge, Strand

hosen, Strandmützen, Strandkleider, 21 
Strandschuhe

(X)ceooiooeooeD<x)o6ocio(X)oiocx)oeooeocx)otooeocx)i

Fotohaus
Walter Brunk

am Hotel Friesenhof, Südseite 
gegenüber Seehundjäger Altmanns 

Platten, Filme, Fotopapiere, großes Eager uo 
Apparaten und sonstigen Bedarfsartikeln. 

Alle Amateurarbeiten in fachmännischer Ausführw 
bei schnellster Eieferung.

Spezialität: Erstklassige Strandaufnahme
Ansichtskarten in großer Ausroahl.

Erstes und ältestes Geschäft am Platzi

ÄÄ Täglich grobe Auswahl in Konditorei- und Backwaren 
©̂8^©8@©8© Bringe den geehrten Gästen mein im Osfdorl gelegenes

^^7 ältestes Cafe am Platze
©8@©8@ und stets von Kurgästen gern besucht, inj frdl. Erinnerung ©8^
8® Besitzer: D. Schmeertmann, Condiforei und Cafe $


